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Protokoll der 17. Mitgliederversammlung des Schweizerischen Fachverban-
des Betriebsunterhalt, Sektion Bern, vom 23. September 2021,  
16.00 Uhr im Saalbau Kirchberg, Neuhofstrasse 33, 3422 Kirchberg 

 

 
Präsident und QV Chefexperte: Georg Brechbühl (Vorsitz) 

Vizepräsident Thomas Mäusli 

ÜK-Verantwortlicher WD EFZ: André Brechbühl 

ÜK-Verantwortlicher HD EFZ: Patrick Rufer 

ÜK-Verantwortlicher EBA Hans Nydegger 

Technischer Mitarbeiter: Pascal Joder 

Kassier/Sekretariat/Protokoll:     Stéphanie Hilpert 

 

Gäste: Bruno Alabor, MBA 

 Peter Willi, IDM 

 Josias Schleier 

 

 

Stimmberechtigte Mitglieder:  21  (gemäss Präsenzliste) 

Entschuldigte:  61  

    

 

V e r h a n d l u n g e n  
 
 
1. Begrüssung 
 
Georg Brechbühl eröffnet die Versammlung und heisst die Mitglieder willkommen. Dieses Jahr findet 
die Versammlung auf Grund der aktuellen Lage wieder unter anderen Umständen statt, so dass die 
Schutzmassnahmen eingehalten werden können. Es gilt die 3 G-Pflicht, welche bereits im Eingangsbe-
reich kontrolliert wurde. Ebenfalls das Apéro wurde selbstverständlich COVID-19 konform organisiert. 
Leider haben sich mit der Mitteilung der 3 G-Pflicht, zahlreiche Mitglieder entschuldigt. 
 
Speziell begrüsst wird Bruno Alabor, vom MBA, welcher seitens Kanton als unsere Ansprechperson gilt, 
die Lehrverträge genehmigt, oder alltägliche Probleme mit uns zusammen löst. Noch ausstehend ist 
Peter Willi von der IDM Thun und wird im Verlauf der Sitzung bei uns eintreffen. 
 
Die Einladung zur Versammlung erfolgte fristgerecht. Von den Mitgliedern sind keine Anträge eingegan-
gen, das Vorgehen gemäss Traktandenliste wird genehmigt.  
 

 
2. Wahl Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler wird einstimmig Urs Riedweg, Immobilien Stadt Bern, gewählt. 

 
3. Genehmigung Protokoll 
 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 8. September 2020 wird einstimmig genehmigt. 
 
Die Statutenänderung vom November 2020 wurde auf dem Korrespondenzweg einstimmig genehmigt. 
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4. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Jahresbericht 2020 

Das Jahr 2020 hat normal begonnen, alles war aufgegleist. Bis Covid-19 kam. Wegen den Massnahmen 
des Bundesrates, konnten die ük’s nicht mehr durchgeführt werden. Dank OdA Org konnte rasch mit 
den Lernenden und Betrieben kommuniziert werden. Ein Schutzkonzept musste erarbeitet und umge-
setzt werden, damit die üK‘s wieder durchgeführt werden konnten. Das Qualifikationsverfahren war auch 
betroffen. Ein Notreglement wurde erlassen und anstelle der praktischen Prüfung mussten die Betriebe 
die Lernenden bewerten. Alle Betriebe haben dafür ein PK Org Login erhalten. Für Kandidaten ohne 
Betrieb wurde ein Fachgespräch organisiert.  

Folgende wichtige Arbeiten wurden im 2020 ausgeführt: 

• An der Mitgliederversammlung 2020 wurde der Umbau der Liegenschaft bewilligt 

• Ende Septemer wurde das Baugesuch eingereicht 

• Im Oktober haben wir ein Gesuch auf Steuerbefreiung gestellt. Daher mussten die Statuten 
marginal angepasst werden und eine Beschlussfassung auf dem Zirkulationsweg eingeholt wer-
den.  

• Ende 2020 hat Thomas und Georg haben mit der Bank wegen der zusätzlichen Hypotheke 
verhandelt. Diese Hypotheke hat ermöglicht, die geplante Sanierungsarbeiten auszuführen. 

• In den 2 letzten Dezember Wochen wurde die Liegenschaft geräumt und in der ersten Januar 
Woche 2021 wurde mit der Schadstoff Sanierung gestartet.  

Georg dankt allen Mitgliedern des Vorstandes, dem Sekretariat und Pascal für ihren Einsatz. 

Der mündlich abgehandelte Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 

 
5. Informationen SFB Schweiz 
 
Georg informiert über die Arbeiten welche Schweizweit momentan im Gang sind.  
 
Überarbeitung BIVO per 01.08.2023 
Kurstage werden voraussichtlich erhöht. EFZ von 16 auf 25 / EBA von 14 auf 17 
Erhöhung kommt auf Grund div. Rückmeldungen der Betriebe, was noch angeboten werden sollte.  
Staplerausbildung und Schulung der Hubarbeitsbühne wird neu in die Kursen integriert. Für die Erar-
beitung sämtlicher Kurse nach der neuen BIVO werden Arbeitsgruppen gebildet. 
 
Fachrichtung Sport (Fachmann/-frau Sport) 
Mit der BIVO 2023 wird die neue Fachrichtung „Sport“ neben Haus- und Werkdienst angeboten. Auch 
hier suchen wir Instruktoren, welche entsprechende Kenntnisse mitbringen.  
 
Lehrmittel 
Mit der BIVO wird’s auch ein neues digitales Lehrmittel geben. Alle Lernende und auch die Betriebe 
erhalten ein Login für die Plattform. Sämtliche Lehrmittel der Berufsschule sowie den überbetrieblichen 
Kursen werden in digitaler Form auf der Plattform aufgeschaltet. Ordner werden keine mehr verteilt. Im 
Februar geht es voraussichtlich innerhalb der Sektion los mit der Detailplanung der Kurse ab 2023.  
 
Swisskills  
Die Swisskills musste wegen COVID 19 ebenfalls abgesagt werden und findet jetzt im 2022 in Bern 
statt. Alle lernenden mit Abschlussnote 5.0 oder höher erhalten vom Schweizerischen Dachverband 
eine Einladung, sich dort anzumelden wenn sie wollen. Es wird als Schweizer Meisterschaft für die 
Fachfrauen/ Fachmänner Betriebsunterhalt aufgezogen. Wir sind angefragt worden ob wir unsere 
Räumlichkeiten für die Trainings zur Vorbereitung zur Verfügung stellen und haben natürlich zugesagt.  
 
Marketing 
Ein neue schweizweites Marketingkonzept ist in Bearbeitung. Vermehrt sollen auch die Social-Media 
Plattformen genutzt werden. Zudem wurde ein neuer Flyer erstellt, welcher heute hier aufliegt. 
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6. Anträge Mitglieder 
 
Von den Mitgliedern wurden keine Anträge eingereicht. 
 

7. Zentrumsentwicklung  
 
Orientierung über Stand der Sanierung mit Kostenbekanntgabe / Antrag Kostenüberschreitung 
 
Thomas informiert, dass an diesem Datum eigentlich eine Einweihungsfeier im üK Zentrum geplant 
gewesen wäre, welche jetzt leider auf das nächstes Jahr verschoben wurde. Im 2022 soll eine Mitglie-
derversammlung mit Einweihungsfeier durchgeführt werden. 
 
Die Baubewilligung wurde am 30.09.2020 eingereicht. Wir mussten feststellen, dass die Mühlen der 
Baubewilligungsbehörden langsamer arbeiten als erhofft. Unzählige Male wurde das Baugesuch zwi-
schen der Gemeinde und dem Kanton hin- und her geschoben. Insbesondere wegen den Thematiken 
des Wald- und Wasserabstandes. Ohne offizielle Baubewilligung wurde im Januar 2021 mit den Sanie-
rungsarbeiten gestartet. Das Bauprogramm hätte ansonsten bis zum QV 2021 nicht abgewickelt werden 
können. Im März 2021 kam dann die Baubewilligung vom Regierungsstatthalteramt.  
 
Ende April, eine Woche vor dem Start des QV, war der Bau abgeschlossen. Danach hatten wir 2 Tage 
Zeit für die komplette Baureinigung. Anschliessend musste wir dann bereits der Aufbau für das QV 
starten. Jetzt gegen Ende Jahr kommt noch der Feinschliff, wie Beschriftung der Räume, Einrichtung, 
Garderoben etc.  
 
Der Vorstand plant nun noch die Aussen Sanierung. Das Gebäude muss isoliert und die Dachentwäs-
serung erneuert werden. Der Zugangsbereich soll zeitgemäss und behindertengerecht gestaltet wer-
den. Ebenfalls wird das Gebäude dann auch von aussen modernen erscheinen. Der grösste Teil der 
Arbeiten muss erledigt werden,  damit wir vom Kanton die Fördergelder erhalten wollen, welche bereits 
zugesichert sind. 
 
Finanziell steht es folgendermassen: 
 

• Kredit bewilligt an der Mitgliederversammlung 2020 von 1 Million 

• Innensanierung kostete 840'000 (Fr. 100'000 mehr als geplant) 

• Für die Aussensanierung bestehen Offerte von Fr. 320’000 

• Fördergelder in der Höhe von Fr. 60'000 sind zugesichert 
 
Somit haben wir nach der Durchführung der Aussensanierung eine Kostenüberschreitung von Fr. 
100'000 gegenüber dem bewilligten Kredit.  
 
Die Gründe für die Kostenüberschreitung sind: 
 

• Während der Baubewilligungsphase wurde, für uns und dem Architekten unerwartet, eine Erd-
bebenüberprüfung gefordert. Ein Ingenieur wurde mit der Überprüfung beauftragt, mit dem Er-
gebnis, dass Erdbebenmassnahmen durchgeführt werden müssen. Eine massive Betonwand 
wurde daraufhin vom UG bis in die Wohnung gezogen um das Haus gegen Erdbeben sicherer 
zu machen. Dadurch sind unerwartete Mehrkosten von Fr. 70'000 entstanden. 

• Erst bei der Detailerarbeitung des Projekts wurde erkannt, dass sich die elektrischen Installati-
onen in einem desolaten Zustand befinden und komplett ersetzt werden müssen. Zudem hat 
der Vorstand beschlossen, sämtliche Räume mit LAN auszurüsten. Der Posten Elektrik gene-
rierte so Mehrkosten von Fr. 40'000.  

• Zusätzliche Brandschutzauflagen, welche mit der Baubewilligung verfügt wurden, verursachten 
Mehrkosten von Fr. 30'000.  
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Die Aussensanierung ist noch nicht erfolgt und es wurden auch noch keine Aufträge erteilt. Die Aussen-
sanierung ist jedoch energetisch und finanziell sinnvoll. Dazu benötigt der Vorstand jedoch eine Kre-
ditaufstockung von Fr. 100'000. 
 
Antrag an die Mitgliederversammlung: 

Die Kostenerhöhung von Fr. 100‘000 auf Fr. 1.1 Millionen, gegenüber dem MV-Beschluss vom 08. Sep-
tember 2020, für die Sanierungsarbeiten wird genehmigt. 
 
Dieser Antrag wird von der Mitgliederversammlung mit einer Enthaltung und 20 Ja Stimmen geneh-
migt 
 
 

8. Personelles  
 
Antrag Vorstand: Anstellung einer zweiten Person; Delegation zur Besetzung an Vorstand 

An der MV 2019 wurde folgender Beschluss getätigt: 
Zustimmung zur Schaffung von zwei 60% Teilzeitstellen (je 60% Bereich Kaufmännisch und 60% Be-
reiche Material und Gebäudeunterhalt) per 1. Januar 2020 
 

• per 01.01.2020 wurde Pascal Joder mit einem 60% Pensum angestellt 

• per 01.01.2021 wurde das Pensum, aufgrund des hohen Arbeitsanfalles auf 80% erhöht (IST 
>80%) 

• seit 01.04.2020 unterstützt Stéphanie Hilpert bei den administrativen Arbeiten (SOLL-Pensum 
20-30% / IST 60%) 

 
Momentane Entwicklung: 
 

▪ Der Beruf befindet sich Schweizweit noch immer in einer Wachstumsphase 
▪ Die Kursüberarbeitungen der neuen BIVO stehen an 
▪ Mehr Kurstage müssen ab 2023 durchgeführt werden 
▪ Anfragen für Kurse für Lehrbetriebe, Prüfungsvorbereitungen etc.  
▪ Vorstand im Miliz, welche teilweise hohe Pensen aufwenden 
▪ Mitarbeitende welche dauernd mehr Arbeiten müssen, als vereinbart 
▪ Workshop Vorstand 15. Juni 2021 / Zukunftsplanung Organisation.  

 
Antrag an die Mitgliederversammlung: 

Zustimmung zur Schaffung einer weiteren Stelle per 01.01.2022 (100%). Ermächtigung zum Abschluss 
eines Arbeitsvertrages. 
 
Die Stelle kann folgendermassen finanziert werden: 
 

▪ Reduktion Stelle Administration 
▪ Einsatz als üK Instruktor (Pendant zu Pascal) 
▪ Einsatz QV als PEX 
▪ Durchführung weitere Kurse (Betriebe, Prüfungsvorbereitung etc.) 
▪ Kurserhöhungen mit der neuen BIVO ab 2023 

 
Urs Riedweg erkundigt sich, ob der zukünftige Chefexperte dann auch durch einen Mitarbeitenden ab-
gedeckt wird?  
 
Georg erklärt das geplant ist, dass der Chefexperte zukünftig durch einen oder vielleicht auch beiden 
Mitarbeitenden (z.B. einer EFZ, einer EBA) ausgeführt wird. Die Kosten für das Pensum für den Chef-
experte wird dann vom Kanton dem Verband zurückerstattet. Zusätzlich gibt es zu sagen, dass die 
Arbeit für den Chefexperten zunehmen intensiver und aufwändiger wird. Es ist in der SFB Bern Familie 
nicht absehbar, dass sich jemanden diese Zeit „stehlen“ kann. Zumal auch der Arbeitgeber damit 
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einverstanden sein muss. Dadurch ist es mehr als sinnvoll, wenn wir die Stelle intern durch unsere 
Mitarbeitende besetzten. 
 
Urs Riedweg fragt weiter, ob wir die Stelle finanziell auch tragen können? 
Thomas erläutert, dass die mehrjährige Finanzplanung klar zum Ausdruck bringt, dass die Stelle finan-
ziert werden kann. Auch die Revisionsstelle wurde beauftragt, das Vorhaben kritisch zu prüfen. Auch 
hier haben wir keine negative Rückmeldung erhalten. Grundsätzlich ist sicherlich ein kleines Risiko vor-
handen, sollte die Anzahl Lehrverträge massiv einbrechen. Momentan ist aber kein solcher Trend er-
sichtlich. Im Gegenteil, wir wachsen jährlich weiter.   
 
Dieser Antrag wird von der Mitgliederversammlung einstimmig genehmigt 
 

9. Wahlen 
 
Vorstand bisher: 
Georg Brechbühl, Thomas Mäusli, André Brechbühl, Hans Nydegger, Patrick Rufer. 
 
Anträge des Vorstands: 

 

• Neuwahl Vorstandsmitglied: Tony Niklaus (Beisitzer für BIVO EBA) 

• Wiederwahl Vorstandsmitglieder: Georg Brechbühl, Thomas Mäusli, André Brechbühl, 
Hans Nydegger, Patrick Rufer 

• Wiederwahl Revisionsstelle: Wirtschaftsprüfung.gfag, 3072 Ostermundigen 
 
 
Bestehende Vorstandsmitglieder und Tony Niklaus wird einstimmig genehmigt. 
 
Revisionsstelle einstimmig genehmigt.  
 

10. Jahresrechnung 2020 / Revisionsbericht:  
 
Thomas Mäusli präsentiert die Jahresrechnung 2020: 
 
Die Jahresrechnung und der Revisionsbericht wurde der Einladung beigelegt. Die Rechnung schliesst 
mit einem Gewinn von Fr. 1’498.86 ab. Budgetiert war ein Verlust von Fr. 226’136.25. 
 
Thomas erläutert kurz die wichtigsten Abweichungen; 
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Urs Riedweg fragt, da die neuen Lehrmittel zukünftig nicht mehr in Papierform sind, entfallen dann die 
die Ordnerkosten. Wie ist das neu ab 2023? 
 
Thomas: Soweit wir heute informiert sind, wird dem Lehrbetrieb anstelle eines Ordners ein Login ver-
kauft. Wer die Verrechnung macht, SFB CH oder SFB Bern, ist uns momentan nicht bekannt. 
 
Michael Schranz, Gemeinde Pieterlen erkundigt sich nach den Fr. 22'000 eingesparten üK Kosten und 
Fr. 56'000 Betriebsmaterialien. Ist dieser Effekt durch Corona entstanden oder aufgrund der Arbeit von 
Pascal?  
 
Thomas: Dies ist hauptsächlich ein Effekt, da jetzt ein Mitarbeiter dauernd vor Ort ist und auch der 
Einkauf besser steuert. Zudem unterrichtet er auch, was wiederum zu Minderkosten bei den Instruktoren 
führt. 
 
Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. Gewinn wird dem Eigenkapital gutgeschrieben 
 
 

11. Mitgliederbeitrag:  
 
Der jährliche Mitgliederbeitrag wird einstimmig auf Fr. 350.-- festgelegt (wie bisher). 
 
Passivmitgliedschaft (Neu mit der Statutenüberarbeitung) sind: 
 
«Natürliche Personen, die an der Branche interessiert sind, aber keinen Ausbildungsbetrieb führen oder 
selbst ausbilden, können die Passivmitgliedschaft beantragen. Passivmitglieder haben auf Sektionse-
bene aktives und passives Wahlrecht.» 
 
Vorschlag Vorstand für Passivmitgliedschaft Fr. 200.00 
 
Beide Anträge einstimmig genehmigt. 
 
 

12. Budget 2022  
 
Budget 2022: 

Für das Jahr 2022 wird mit Erträgen von Fr. 925’000.-- und Aufwänden von Fr. 1'263’246.--  gerechnet. 
Daraus resultiert ein Aufwandüberschuss (Verlust) von CHF 338’246 
 
Thomas zeigt die Details und erklärt die Hauptgründe des Aufwandüberschusses im Vergleich zur Rech-
nung 2020: 
 

 
Umsatz wurde anhand Lernendenzahlen berechnet (eher passiv). Warenaufwand (üK, QV, Ordner) 
aus Erfahrungswerten. 
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Posten üK Unterricht wurde aufgrund zweiter MA gesenkt. Besoldung mit zweitem Mitarbeitenden an-
gepasst. Arbeitsgruppen erhöht wegen BIVO 2023. Sozialversicherung wegen zweiten MA erhöht. 
 

 
Bei Anschaffungen und Unterhalt sind die laufenden Kosten Stapler berücksichtigt und den ein Kauf 
eines Fahrzeuges mit Kipperbrücke geplant. 
 

 
Abschreibungen und Rückstellungen wie üblich. Betriebliche Nebenerfolge = Aussensanierung. 
 
Der Kanton Bern wird sich an unserer Entwicklung für die nächsten 5 Jahre (befristet) mit Fr. 13000 – 
15000 pro Jahr mit zusätzlichen Einnahmen beteiligen. Dies hilft, dass wir finanziell unsere Vorhaben 
stemmen können. 
 
Antrag an die Mitgliederversammlung: 
1.  Genehmigung des Budgets 2022 mit einem voraussichtlichen Verlust von CHF 338‘246.00 

 
 Dieser Antrag wird einstimmig genehmigt 
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13. Verschiedenes / Verabschiedungen 
 

Rückblick überbetriebliche Kurse  

Hans Nydegger führt im Namen sämtlicher üK Verantwortlichen aus, dass weiter eine Entwicklung der 
Lernendenzahlen spürbar ist. Mittlerweile sind wir bei ca. 30 EBA und ca. 100 - 110 EFZ Lernende, 
welche jeweils das erste Lehrjahr beginnen. Aufgrund der neunen Möglichkeiten in unserem Räumlich-
keiten, wurde die Jahresplanung angepasst. Neu finden die EBA Kurse folgendermassen statt: 
 

• ÜK 1 = 4 Tage bisher Anfang September, neu Anfang November 

• ÜK 2 = 3 Tage bisher vor Herbstferien, neu März 

• ÜK 3 = 3 Tage der nächste noch im März, ab 2023 im Juni (nach QV) 

• ÜK 4 = 4 Tage der letzte in der letzten Sommerferienwoche, neu in der ersten Woche nach den 
Sommerferien. 

 
In den nächsten Wochen wird auch die Kurstage EFZ über das ganze Jahr neu geplant. Die Jahrespro-
gramme werden anschliessend auf der Homepage aufgeschaltet. Coronabedingt können zurzeit keine 
Besuchstage durchgeführt werden. 
 
Rückblick QV 2020 
 
Georg informiert über das QV 2020. Das QV wurde in den Betrieben durchgeführt. Dank PK Org konnten 
die Lehrmeister die Lernenden nach einen vorgegebenen Raster bewerten. Die Resultate wurden an-
schliessend elektronisch an den Kanton übermittelt. Folgende Eckpunkte wurden kurz erläutert: 

 
QV EBA  

▪ Wurden 22 Kandidaten beurteilt.  
▪ Alle Kandidaten haben das QV bestanden.   
▪ Notenschnitt 4.8  (Streuung 4.2 - 5.3) 

 
QV EFZ Werkdienst 

▪ Wurden 35 Kandidaten beurteilt.  
▪ Alle Kandidaten haben das QV bestanden.   
▪ Notenschnitt 5.0 (Streuung 4.1 - 5.8) 

 
QV EFZ Hausdienst 

▪ Wurden 68 Kandidaten beurteilt.  
▪ 1 Kandidaten haben das QV nicht bestanden. 
▪ Notenschnitt 4.9 (Streuung 3.7 - 6.0) 

 
 
Antrag Vorstand: Ehrenmitgliedschaft gemäss Statuten Artikel 3 vom 30.11.2020 
 
Georg führt aus, dass Jos unter einem Vorwand für die Mitgliederversammlung eingeladen wurde. Jos 
hat immer wieder betont, dass ihn die momentane Entwicklung des Verbandes sehr interessiere. Georg 
erläutert kurz den Werdegang von Jos beim SFB: 
 

▪ Aufnahme der Tätigkeit im Oktober 2008 
▪ Sekretär, Säckelmeister, ÜK-Planer, QV-Sekretär und Notnagel   
▪ Rücktritt auf den 31.12.2020 
▪ Verabschiedung an der MV 2020 

 
Mit der Statutenüberarbeitung hat der Vorstand ein neues Instrument erhalten, dass verdiente Personen 
aus dem SFB Bern Kreis zum Ehrenmitglied ernannt werden können. Ehrenmitglieder habe Zugang zur 
Mitgliederversammlung und sind somit noch «dabei». Der Vorstand möchte Jos Schleier heute, als erste 
Person des SFB Bern, zum Ehrenmitglied ernennen. 
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Antrag an die Mitgliederversammlung: 
▪ Der Vorstand beantrag der Mitgliederversammlung zur Vergabe der Ehrenmitgliedschaft von 

SFB Bern, nach Art. 3 der Statuten, an Jos Schleier 
 
 
Der Antrag des Vorstandes wird mit grossem Applaus einstimmig genehmigt. 
 
 
Georg Brechbühl bedankt sich bei den Anwesenden für ihr Erscheinen und das Interesse, schliesst die 
Mitgliederversammlung um 17.10 Uhr und lädt zu einem anschliessenden Apéro ein. 
 
 
 
Schweiz. Fachverband Betriebsunterhalt 
Sektion Bern 

Der Präsident:  Die Protokollführerin: 

 

(Signiert)  (Signiert) 

 

Georg Brechbühl  Stéphanie Hilpert 

 


